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SpendenaktionHumanitäre Flüchtlingshilfe Nordirak +++ 
überwältigende Resonanz! 
 
Unserem Aufruf, Sachspenden für einen großen Hilfstransport in den Norden Iraks zu 
sammeln, folgen immer mehr Menschen, Unternehmen und Istitutionen weit über die 
Stadtgrenzen Weimars hinaus. Das Deutsche Nationaltheater und sein Intendant 
Hasko Weber werden zum heutigen Theaterfest große Boxen aufstellen und Kleider 
sammeln. Das Autohaus Glinicke Weimar mit seinem Geschäftsführer Michael Pickel 
übernehmen als Logistikpartner den Transport der Hilfsgütrer nach Köln, das 
Sanitätshaus Hochheim wird Rollstühle und Gehhilfen für die Versehrten spenden. 
Immer mehr Menschen rufen an und wollen helfen. 
 
Deshalb haben wir uns entschlossen, die Sammelaktion am Montag dem   
1 .  September bis 20 Uhr zu verlängern. 
 
Neben der Thüringer Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht, wird ihr 
Herausforderer, Bodo Ramelow, mit Sach- und Geldspenden vor Ort sein und beim 
Sortieren der Hilfsgüter Hand anlegen.  
 
Am Montag gibt es im Deutschen Bundestag zum Thema eine Sondersitzung. 
Gemeinsam mit den Sprechern der jesidischen Gemeinschaft in Deutschland werde 
ich ab Montagmittag diverse Gespräche mit Parlamentariern und 
Fraktionsvorsitzenden im Deutschen Bundestag führen. Zur Zeit sitzen 76 LKWs mit 
Hilfsgütern an der Grenze zwischen der Türkei und dem Irak fest und dürfen nicht ins 
Land einreisen. Die Türkei verwehrt die Durchreise. Die private, humanitäre Hilfe 
muss möglich gemacht werden! In diesem Moment werden tausende hilfloser Männer, 
Frauen und Kinder erschossen und verhungern auf der Flucht. 
 
Die Menschen haben alles verloren, daher hilft alles, was Sie entbehren können. 
Das Klima ist, bzw. wird ähnlich wie hier - also bald ziemlich kalt! 
 
Gebraucht werden: 
Kleidung 
Bettwäsche 
Handtücher 
Schuhe (bitte jeweils als Paar in einer Plastiktüte oder einem Stoffbeutel,  



 

bzw. Schnürsenkel zusammenbinden) 
Kindersachen 
sogar Rollstühle für Alte und Verletzte werden benötigt.  
 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre Keller und Schränke durchstöbern und die 
dringend benötigten Sachen am Montag, den 1.  September 2014  
zwischen 10 und 20 Uhr in das Lager der kulturdienst: GmbH wie folgt  
bringen könnten: 
 
 
Adresse: 
Ansprechpartner:  Peter Kranz und Masto Ismailov 
EOW Gelände 
Steinbrückenweg 5 
99425 Weimar / Oberweimar 
 
Bitte packen Sie die gut erhaltenen Sachen möglichst in Kisten, Kartons oder feste 
Mülltüten - nicht in dünne Papier- oder Plastik-Tüten! Kartons sind am besten zu 
transportieren und gehen nicht so schnell kaputt. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen und Dank im Voraus! 
 
 
 
 
 
Martin Kranz 
Koordinator „Humanitaäre Flüchtlingshilfe Nordirak“ 
 
 
 


